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Liebe Leserin, lieber Leser,

ich freue mich sehr, dass ich Sie wieder auf 
dieser ersten Seite unseres Gemeindebriefes 
grüßen darf. Vor Ihnen liegt ein bunter Brief mit 
vielen Rückblicken und Einladungen (an dieser 
Stelle ein großes Dankeschön an Herrn Bodo 
Pasternack, der alle Artikel immer so sorgfältig 
zusammenfügt und zu einem Ganzen wachsen 
lässt). 
Viele kleine Gruppen und Kreise, viele 
unterschiedliche Veranstaltungen prägen unser 
Gemeindeleben – wie ein Puzzle fügt es sich 
zum Beispiel am Sommerfest zusammen. Alle 
feiern miteinander und Gott ist mitten unter uns. 
Jesus hat das Reich Gottes einst mit einem 
Senfkorn verglichen. Sicherlich kennen Sie das 
Gleichnis aus dem Markusevangelium. So heißt 
es im 11. Kapitel:

Und er sprach: Womit wollen wir das Reich 
Gottes vergleichen, und durch welches 
Gleichnis wollen wir es abbilden? Es ist wie mit 
einem Senfkorn: Wenn das gesät wird aufs Land, 
so ist's das kleinste unter allen Samenkörnern 
auf Erden; und wenn es gesät ist, so geht es auf 
und wird größer als alle Kräuter und treibt 
große Zweige, sodass die Vögel unter dem 
Himmel unter seinem Schatten wohnen können.

Hatten Sie schon mal ein Senfkorn in der Hand? 
Es ist nur ca. 1 mm groß. Jesus bezeichnet es 
sogar als das kleinste Samenkorn auf der Welt. 
Wenn man es aber einpflanzt und es aufgeht, 
wird daraus eine riesige Pflanze, die bis zu 3m 
hoch werden kann. So groß, dass sogar Vögel in 
ihr nisten können. Eigentlich fast unvorstellbar, 
dass sich dieses winzige Körnchen um das 3000 
fache vergrößert. Jesus benutzt das Bild von dem 
Senfkorn in einem seiner Gleichnisse. Er sagt, 
dass das Reich Gottes einem Senfkorn gleicht. 

Wenn ich an das Himmelreich denke, dann stelle 
ich mir immer ein riesiges Paradies mit vielen 
glücklichen Menschen vor. Das kleinste 
Samenkorn der Welt passt da irgendwie nicht so 
ganz rein. Oder vielleicht doch?

berechtigt. In Zeiten, in denen die Nachrichten 
von Terror, Armut, von Flüchtlingen und 
Fremdenhass, Stellenplankürzungen bestimmt 
werden, fällt es nicht leicht daran zu glauben, 
dass Gott hier auf Erden schon sein Reich baut. 
Es scheint so, als ob alle Hoffnung auf eine 
bessere Welt ziemlich klein geworden ist, ja so 
klein, dass sie mit bloßem Auge kaum mehr 
wahrgenommen werden kann. Klein, wie das 
Senfkorn?! Aber selbst bei diesem kleinen 
Senfkorn gibt es die Chance darauf, dass es 
wächst. Mit ein bisschen Pflege, Wasser und in 
guter Erde geht es auf. Mir macht dieses 
Gleichnis Mut. Es gibt mir ein Stück weit Halt in 
einer unsicheren Welt. Ich vertraue darauf, dass 
Gott den Samen seines Reiches hier auf der Erde 
gepflanzt hat und dass er daraus etwas Großes 
wachsen lässt.
Ich glaube fest daran, dass Gott jeden Einzelnen 
von uns dazu braucht, dieses Pflänzchen zu 
pflegen, um an seinem Reich mit zu bauen. Jeder 
kleine Schritt, jede nette, hilfreiche Geste, jedes 
Gebet, jedes Loblied ist wie ein Düngemittel für 
das Reich Gottes.
Ich arbeite gerne im Garten Gottes, denn in 
seiner Gegenwart wird es einfacher mit den 
schlechten Nachrichten umzugehen und dann 
spürt man auch, dass Gottes Reich bereits jetzt 
wächst. Arbeiten Sie und feiern Sie mit!

Eine gesegnete Sommerzeit wünscht Ihnen

Ihre und Eure      Peggy Rotter 
 

Jesus sagt auch weiter, 
dass aus einem ge-
pflanzten Senfkorn et-
was Großes, ja etwas 
Großartiges wird, eine 
Pflanze, die Tieren eine 
Heimat gibt. In Lukas 
17 steht, dass das Reich 
Gottes schon hier auf 
Erden angebrochen ist. 
Die Frage nach dem 
„Wo?“ ist durchaus

Grußwort
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Juni

Juli

August

06.08. 10 Uhr

13.08.  10 Uhr

20.08. 10 Uhr

27.08. 10 Uhr

8. Sonnt. n. Trinitatis Gottesdienst mit Abendmahl

9. Sonnt. n. Trinitatis Gottesdienst

10. Sonnt. n. Trinitatis Gottesdienst

11. Sonnt. n. Trinitatis Gottesdienst

02.07. 10 Uhr

09.07. 10 Uhr

16.07. 10 Uhr

23.07. 10 Uhr

27.07. 10 Uhr

30.07. 10 Uhr

3. Sonnt. n. Trinitatis Gottesdienst mit Abendmahl

4. Sonnt. n. Trinitatis Gottesdienst mit Taufe zum

Dorffest auf der Festwiese in Sievershagen 

5. Sonnt. n. Trinitatis Gottesdienst

6. Sonnt. n. Trinitatis Gottesdienst

Gottesdienst in der „Kleinen Freiheit“ Sievershagen

7. Sonnt. n. Trinitatis Gottesdienst

04.06. 10 Uhr 

11.06. 10 Uhr

18.06. 10 Uhr

25.06. 10 Uhr

Pfingstsonntag Festgottesdienst zur Konfirmation

                          mit Taufe und Abendmahl

Trinitatis plattdeutscher Gottesdienst

1. Sonnt. n. Trinitatis Gottesdienst

2. Sonnt. n. Trinitatis Familiengottesdienst

                                     zum Sommerfest

Gottesdienste
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Wir bitten um Entschuldigung!
Aus Gründen des Schutzes von persönlichen Daten ist es uns nicht gestattet, die Daten 
der Gemeindemitglieder, die Geburtstag haben, getauft wurden, konfirmiert werden, 
heiraten oder verstorben sind, im Internet zu veröffentlichen.
Sollten Sie Interesse an einem vollständigen Brief haben, wenden Sie sich bitte über 
das Kontaktformular unserer Internetseite oder telefonisch im
Pfarrbüro.

Aus den Kirchenbüchern
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In diesem Jahr ist die Kirchengemeinde 
Lambrechtshagen Gastgeberin für die 
Teilnehmer der inzwischen schon 
23. Musikreise des Kirchenmusikwerks im 
Sprengel Mecklenburg und Pommern. 
Jedes Jahr machen sich mehrere Busse mit 
Kirchen- und Musikbegeisterten aus dem 
ganzen Land auf, schöne Kirchen kennen-
zulernen. Im Rahmen der Tour II (Neustre-
litz /Neubrandenburg / Röbel) kommen die 
Gäste am 24. Juni 2017  nach Lambrechts-
hagen. Schön, dass auf diese Weise noch 
mehr Menschen unsere Kirche kennen-
lernen.   Konzert um 11 Uhr.

23. Musikreise in schöne Dorfkirchen 
Mecklenburgs und Vorpommerns

Besuch der baptistischen Gemeinde aus Rostock

Nachdem wir im vergangenen Jahr zu Gast 
bei der baptistischen Gemeinde in Rostock 
waren, freuen wir uns jetzt auf den 
Gegenbesuch der Rostocker bei uns. Da 
günstigerweise auch der Seniorennachmit-

Pfingstmontag

In diesem besonderen Reformations-
jubiläumsjahr sind alle Gemeinden aus dem 
Kirchenkreis Mecklenburg am Pfingst-
montag, 5. Juni zum gemeinsamen 
Festgottesdienst in Schwerin eingeladen. 
Die Kirchenregion Bad Doberan macht sich 
mit einem gemeinsamen Bus auf den Weg. 
Wer gerne mitfahren möchte meldet sich 
bitte baldmöglichst bei Pastorin Rotter. Die 
Fahrt kostet 15 Euro.

Triumphkreuz
im Schweriner Dom

tag der Gäste auf ersten Mittwoch im Monat 
liegt, war es nicht schwierig, ein Datum 
auszusuchen. Es ist jetzt der 7. Juni, 14 Uhr 
geworden. Kommen Sie zahlreich in unsere 
Kirche, es wird sicher ein sehr anregendes 
Treffen werden.

Veranstaltungen
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10.30 Uhr Kirchenführung und Blechbläsermusik   
                 des Bläserkreises St. Georgen -
                 anlässlich der Musikreise in Dorfkirchen 
                 Mecklenburgs und Vorpommern

14 Uhr Andacht mit Bläsern im Pfarrgarten
            anschließend gemeinsames Kaffeetrinken

15 Uhr Trommelkurs für große Kinder und Jugendliche

15.30 Uhr Eröffnung des neuen Gemeinderaumes     
                  im Pfarrhaus

Ponyreiten, Kinderflohmarkt (von Kinder für Kinder), 
Basteln und Spielen mit Hannah

16 Uhr Puppentheater in der Scheune 
           „Lakritz, das kleine schwarze Schaf“

17 Uhr lädt unser Chor zum Konzert in die 
            Kirche ein

18 Uhr Grillen und leckere Bowle

Veranstaltungen
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Veranstaltungen



8

Aufwärmen des 
Taufwassers in den 

Händen am Sonntag 
Quasimodogeniti

Sonntag Jubilate: Familiengottesdienst

Felix nach der Schatzsuche

Kinderchor

Schatzsuche

Wegweiser zur

Verabschiedung Frau Pastorin Ott
Kantate: unser Chor
und Herr Bellmann

Rückblicke
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Besuch im Bibelzentrum Barth
Am 18. Mai besuchten die Konfirmanden 
das Bibelzentrum in Barth.

Am Pfingstsonntag werden konfirmiert:

Katharina Celina Schawaller aus Bargeshagen
Clara-Bente Winkler aus Vorweden
Mette Matthes aus Vorweden
Anton Püttmann aus Lambrechtshagen
Patricia Radecke aus Sievershagen

Konfirmanden
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Erich Kästner

Die Zeit geht mit der Zeit: Sie fliegt.
Kaum schrieb man sechs Gedichte,
ist schon ein halbes Jahr herum
und fühlt sich als Geschichte.

Die Kirschen werden reif und rot,
die süßen wie die sauern.
Auf zartes Laub fällt Staub, fällt Staub,
so sehr wir es bedauern.

Aus Gras wird Heu. Aus Obst Kompott.
Aus Herrlichkeit wird Nahrung.
Aus manchem, was das Herz erfuhr,
wird, bestenfalls, Erfahrung.

Es wird und war. Es war und wird.
Aus Kälbern werden Rinder
und, weil's zur Jahreszeit gehört,
aus Küssen kleine Kinder.

Die Vögel füttern ihre Brut
und singen nur noch selten.
So ist's bestellt in unsrer Welt,
der besten aller Welten.

Spät tritt der Abend in den Park,
mit Sternen auf der Weste.
Glühwürmchen ziehn mit Lampions
zu einem Gartenfeste.

Dort wird getrunken und gelacht.
In vorgerückter Stunde
tanzt dann der Abend mit der Nacht
die kurze Ehrenrunde.

Am letzten Tische streiten sich
ein Heide und ein Frommer,
ob's Wunder oder keine gibt.
Und nächstens wird es Sommer.

Der Juni

Image © Acabashi, Creative Commons 
CC-BY-SA 4.0, Wikimedia Commons
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Chorprobe 
Unter der Leitung von Hans-Bodo Pasternack kommt der Chor regelmäßig 
mittwochs um 19.30 Uhr zusammen und lädt alle Menschen, die Freude am Singen haben, 
ein. 

Angebote für Kinder
Christenlehre ist ein Nachmittag für Kinder. Wir hören biblische und andere Geschichten, 
basteln, singen, spielen und erleben in einer fröhlichen Gruppe, dass Gott und Glauben 
auch für die Jüngsten der Gemeinde ein Halt im Alltag sein kann. Während der Schulzeit 
sind alle Kinder auf dem Pfarrhof  herzlich willkommen.

Jüngere Gruppe: dienstags 14.30 Uhr 
Kinderchor mit Hannah Paulich:  dienstags 15.30 Uhr 
Ältere Gruppe: dienstags 16.30 Uhr

Seniorennachmittage:
Die Seniorennachmittage finden an den folgenden Tagen statt:
 
7. Juni, danach ist Sommerpause 

Krabbelgruppe
Die Krabbelgruppe trifft sich jeden Donnerstag von 9.00 Uhr bis 10.00 Uhr (außer in 
den Schulferien) im Begegnungshaus. Eingeladen sind alle Kinder im Alter von 0 bis 3 
Jahren.

Konfirmanden
Die Vor- und Hauptkonfirmanden treffen sich donnerstags um 16.15 Uhr.

Malen mit Anna nach Absprache

Gemeindeleben
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Sprechzeiten 
Freitag 9 bis 11 Uhr  und nach Vereinbarung
___________________________________________________________________________________

Wenn Sie zu Hause Abendmahl feiern wollen oder eine 
Andacht zu festlichen Anlässen (Silberne Hochzeit, Goldene 
Hochzeit, Geburtstag u. ä.) wünschen, setzen Sie sich bitte mit 
uns in Verbindung. 
Wünschen Sie einen Besuch oder wissen Sie, dass jemand in 
Ihrer Nachbarschaft vielleicht schon lange auf Besuch wartet, 
dann sagen Sie bitte im Pfarrbüro Bescheid. 

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 
Pastorin Rotter
Bauernreihe 3
18069 Lambrechtshagen
TEL./FAX: 0381-8099835
 
E-Mail: 

Webseite: www.kirche-lambrechtshagen.de

Konto der Kirchengemeinde Lambrechtshagen
Konto-Nr. 5350140  BLZ  520 604 10, EK Kassel
IBAN De16520604100005350140  BIC GENODEF1EK1

Impressum
Gemeindebrief Auflage 1000 
Redaktionskreis Kirchengemeinderat,
Hans-Bodo Pasternack

lambrechtshagen@elkm.de

Ansprechpartner und Kontakte

Pastorin Rotter: Telefon und Email: siehe unten

Friedhof und Vermietung des Begegnungshauses: 
Helga Rüttgardt, Sprechzeiten Freitag von 9 bis 13 Uhr 
im Friedhofsbüro im Begegnungshaus Telefon: 0177-3472883

Gemeindepädagogin Petra Barten Tel. 0381-713311
Email: loewenherz.petra@arcor.de

Chor:  Hans-Bodo Pasternack 
Email: bodo.pasternack@gmail.com

Bildnachweis:
Titel:  James Pyne - „Kinder bei 
der Heuernte“ (1870) Wikipedia
S. 2: Peggy Rotter privat
S. 5: Berthold Brinkmann
S. 6: allerhand-theater Schwerin
S. 8 u. 9. Peggy Rotter, 
Helmut Krause
S. 10: User Acabashi Wikipedia

Kirche und Pfarramt


